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12.09.2013  
Sportlerehrung mit vielen VfB-Teams 

Am Dienstag 10. September fand im Stockers die alljährliche Sportlerehrung statt. Ein 
denkwürdiges Datum, zumal mit Thomas Bach zum ersten Mal ein Deutscher zum IOC-
Präsidenten gewählt wurde, wie Klaus Stallmeister in seiner Ansprache betonte. Zwar habe 
man in Hallbergmoos keine Probleme mit Doping, aber eine Entscheidung des olympischen 
Komitees zeige auch Wirkung auf die Gemeinde und ihre Sportler. Denn Ringen bliebe eine 
olympische Disziplin und somit hätten die Nachwuchsringer ein tolles Ziel vor Augen. Dass 
der neue Sportpark gut angenommen würde und als weicher Standortfaktor zähle, erwähnte 
das Gemeindeoberhaupt mit Stolz. Noch habe man nicht alle sportlichen Angebote 
verwirklichen können, wie beim Thema Baseballplatz, aber man suche weiterhin nach 
Lösungen. In acht Disziplinen würden heuer Ehrungen vorgenommen, so der Bürgermeister 
und er wünschte den Aktiven, dass sowohl die jüngeren als auch die älteren Sportler von 
Verletzungen verschont blieben. Sportreferent Lemer, der wegen der Wahl von Dr. Thomas 
Bach etwas verspätet zur Ehrung kam, betonte, dass aufgrund der Tatsache dass Ringen 
olympisch bliebe, der Nachwuchs des SV Siegfried auf die olympischen Spiel Tokio 
hinarbeiten solle, denn auch wenn der SV Siegfried sich aus der Bundesliga zurückgezogen 
habe, bleibe die Nachwuchsarbeit erstklassig. Mit dem Aufstieg in die Landesliga Südost 
habe die 1. Mannschaft der Fußballabteilung des VfB Hallbergmoos im Sommer für Furore 
gesorgt und nun tue man sich schwer in der Landesliga zu bestehen, so Lemer. Aber er hoffe, 
dass das Team das Glücksgefühl vom Sommer noch mal aktivieren könne, sich der 
Spielstärke der Landesliga anpassen könne und den Abstieg vermeiden könne. Auch der 
Sportreferent hob noch mal die Bedeutung des Sportparks hervor, nicht nur, dass sie von 
Bundestagskandidaten und Fernsehkommentatoren gelobt würde, sondern auch sportliche 
Erfolge mit sich bringen. So z.B. dass nach den Stockschützen auch die Kegler Erfolge 
verzeichnen konnten. Im Anschluss an die Ansprachen verteilten Bürgermeister Stallmeister 
und Sportreferent Lemer mit Hilfe von Bärbel Mach, die die Sportlerehrung wie immer 
souverän geplant hatte, Urkunden und Handtücher. Vom VfB Hallbergmoos wurden zuerst 
die Kegler geehrt: Ausgezeichnet für ihren 2. Platz bei den niederbayerischen Meisterschaft 
und den 5. Platz bei den bayrischen Meisterschaften wurden Gabriele Selmair-Ritter und 
Nadine Wachsmuth, wobei letztere die Auszeichnung für die Kollegin mitnahm. Ebenfalls 
den 2. Platz bei den niederbayerischen Meisterschaften erreichten Roland Buchhauser und 
Klaus Detzer, die sich damit auch für die bayrischen Meisterschaften qualifizierten. 

Mit Erreichen des 1. Platz in der Bezirksliga B stieg die 1.Herrenmannschaft der Kegler in 
die A Bezirksliga auf. Beteiligt an diesem Erfolg waren Georg Birnbeck, Wolfgang Bleikert, 
Roland Buchhauser, Klaus Detzer, Oliver Langner, Marcus Most, Josef Niedermair und 
Marco Storch. Aus der Abteilung Stockschiessen waren Rita Bösl, Hildegard Felber, 
Elisabeth Kurin, Angelika Neumair und Meike Techentin eingeladen, schafften diese Damen 
doch den Aufstieg in die Bayernliga im Eisstockschiessen. Gleich drei Teams aus der 
Fußballabteilung waren heuer zur Sportlerehrung geladen: Die D 1 mit ihren Trainern 
Harrald Oppelt und Michael Ködel wurde für ihren Aufstieg in die Kreisklasse 
ausgezeichnet. Beteiligt waren an diesem Aufstieg Marco Asbeck, Thomas Böhm, Lukas Del 
Toso, Lukas Ebner, Leon Gäbler, Samuel Geger, Shahin Howlader, Leonhard Kempe, Timo 
Ködel, Lukas Kreuzer, Nico Oppelt, Dario Schäfer, Benedikt Schwarz, Marvin Voges und 
Lukas Wieser. Für ihre Meisterschaft in der Kreisliga 2012, die nach der letzten 
Sportlerehrung erst stattfand wurden die Senioren A ausgezeichnet. Stellvertretend für die 



zahlreichen AH-Spieler die an diesem Erfolg beteiligt waren nahmen Josef Bajfus, Martin 
Balden, Sascha Habel (Spielführer), Hans Hartsthauser (Trainer) und Robert Kopp die 
Urkunden entgegen. Zum Meisterteam gehörten ebenso Dirk Wesner (AH-Leiter), Fabian 
Bajfus, Jürgen Theil, Mithu Howlader, Rigo Brandt, Falko Mlynikowski, Hansi Kronauer, 
Gerhard Pillmayer, Thomas Sedlmeier, Uwe Rüddenklau, Wolfgang Schnepf, Wolfgang 
Eberhart, Markus Streitberger, Steffen Trümmel, Roland Scherr, Jörg Böheim, Hermann 
Schmidmeier, Christian Binder, Ralf Hannig, Harry Schönwälder, Manfred Aigner, Rick 
Danker, Dieter Petzka, Markus Möschner und Vitus Schneider. Auch bei der A - Mannschaft 
nahmen stellvertretend für das ganze Team eine Abordnung bestehend aus Jogi Gaiser, Tim 
Gebhard, Mario Mutzbauer, Anton Plattner und Hermann Schmidmeier die Urkunden 
entgegen. Zur Aufstiegsmannschaft gehörten noch: Sammy Ammari, Nils Beckmann, Marco 
Simone, Florian Fink, Sebastian Gaiser, Ottmar Galla-Brosch, Marc Gundel, Dennis 
Hammerl, Daniel Hartshauser, Torsten Horn, Michael Kopp, Andreas Kostorz, Alexander 
Koussis, Anselm Küchle, Wolfgang Lex, Markus Loibl, Ernad Lukac, Osman Qeku, Manuel 
Rauscher, Helmut Schäfer, Markus Streitberger, Achim Wastl und. Jonas Wick.  

 

 
Stellvertretend für ihre entschuldigte Kegelschwester Gabriele Selmair-Ritter nahm Nadine Wachsmuth die 

Urkunden und Handtücher von Bürgermeister Stallmeister und Sportreferent Heinrich Lemer entgegen 



 
Auch Roland Buchhauser nahm die Auszeichnungen für seinen Tandempartner im Kegeln Klaus Detzer 

entgegen 
 

 
Stellvertretend für alle Kegler der 1. Mannschaft nahmen Marco Storch, Oliver Langner und Josef Niedermair 

die Ehrungen entgegen 
 



 
Die Spieler der D1 freuten sich über ihre Einladung zur Sportlerehrung 

 

 
Nach mehr als 40 Jahren konnten die Alten Herren des VFB zum ersten Mal Meister in der Kreisliga werden 

und das wurde auch kräftig gefeiert. Auf dem Bild zu sehen sind v.l.n.r. Sportreferent Heinrich Lemer, Robert 
Kopp, Trainer Hans Hartshauser, Josef Bajfus, Martin Balden, Sascha Habel und Bürgermeister Stallmeister 

 



 
Ebenso wie bei der AH war ein Teil der 1. Mannschaft stellvertretend zur Sportlerehrung gekommen: Auf dem 

Erinnerungsfoto zu sehen sind Sportreferent Heinrich Lemer, Trainer Toni Plattner, Jogi Gaiser, Herrmann 
Schmidmeier, Tim Gebhard , Mario Mutzbauer und Bürgermeister Klaus Stallmeister 

 

 
Zum Abschluss der Veranstaltung stellten sich ein Großteil der Sportler zum Gruppenbild auf 

 



 
Die Vertreter der 1. Mannschaft 

 

 
Die AH 



 

 
Die Vertreter der Kegelabteilung 

 

 
Die D1 mit ihren Trainer Harald Oppelt und Michael Ködel 

(Text: Christiane Oldenburg-Balden)  
 
 
 



 
 

07.02.2013  
Nachträgliche Glückwünsche für den ehemaligen Bürgermeister 

Schon am 5. Februar feierte Altbürgermeister und Altlandrat Manfred Pointner seinen 70. 
Geburtstag. Um ihm nachträglich zu gratulieren hatten Vertreter und die Vorstandschaft vom 
VfB Hallbergmoos und der SG Edelweiß ihn zum Stockers eingeladen. Gemeinsam mit dem 
zweiten Bürgermeister Josef Niedermair, der als Vertreter der Gemeinde gratulierte, 
überreichten der VfB Vorsitzende Werner Schwirtz und der erste Schützenmeister der SG 
Edelweiß Edgar Pröpster dem Mitglied des Bayrischen Landtags diverse Präsentsets mit 
Wein, denn Pointner genießt guten Wein. Der Landrat ist Ehrenmitglied beim VfB 
Hallbergmoos und war auch zweimal Vorsitzender des VfB’s. Bei den Schützen der SG 
Edelweiß ist Pointner seit 29 Jahren Mitglied. 

 

 
Auf dem Bild: Rainer Engelhardt, Edgar Pröpster, Georg StegschusterJosef Niedermair, Manfred Pointner, 

Michaela Reitmeyer, Elfriede Fendt und Werner Schwirtz. 
(cob)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

23.04.2012  
Ramadama –Aktion im Sportpark von der B-Jgd ! 

Im Zuge der Ramadama-Aktion von der Gemeinde hat sich die B-Jgd vom VfB bereit erklärt 
das Ganze im Bereich der Fußballplätze durch zu führen! Die Jungs haben dann, am 31.3.12, 
von der West- bis zur Ostseite den ganzen Müll aufgehoben und auch ordnungsgemäß 
Entsorgt! Das war Vorbildlich, dafür ein herzliches Dankeschön an die Mannschaft und den 
Trainer. 

Super Jungs! 

 
B-Jugend VfB Hallbergmoos 

(Text und Bild: jg)  
 

27.01.2012  
Michaela Reitmeyer: 10 Jahre die gute Seele des VfB’s 

Am 1.1. 2002 wurde Michaela Reitmeyer beim VfB Hallbergmoos eingestellt, um sich um 
die Mitgliederverwaltung zu kümmern, nun ist sie heuer schon 10 Jahre dabei und ist 
unentbehrlich geworden. Wie VfB-Vorstand Werner Schwirtz betonte, hofft er, dass 
„Michaela“ dem Verein noch mindestens die nächsten 15 Jahre treu bleibt, denn sie ist die 
gute Seele des VfB. Bei rund 1600 Mitgliedern schafft sie es den Überblick zu behalten und 
dabei auch ein offenes Ohr für die Wünsche und Nöte der Mitglieder zu haben. Gemeinsam 
mit den Kollegen aus dem Präsidium gelang es ihr den Umzug ins neue Sportforum 
gemeinsam mit Abteilungsleitern und Helfern ohne größere Probleme zu meistern und den 
Verein in ein neues „Zeitalter“ zu führen. Viele Veränderungen hat der VfB mit der 
Eröffnung des Sportforums gemeistert und noch ist die Vereinsführung gespannt darauf, ob 
die Kosten, die auf den Verein zukommen, mit den Erhöhungen der Mitgliederbeiträge 
auffangen werden können. Aber das wird sich erst mit der Zeit zeigen und Michaela 
Reitmeyer wird wie eh und je einen guten Überblick über die Entwicklung behalten. Über 



eins freut sich Michaela Reitmeyer besonders und das sind die neuen Büroräume. Nach 
Jahren in einem feuchten und schimmeligen Container ist das Arbeiten in den neuen 
Büroräumen des Sportforums für sie das schönste Geschenk, musste sie früher doch immer 
frieren und Angst haben, dass es reinregnet. Anlässlich ihres Jubiläums stieß Michaela 
Reitmeyer mit den Vorstandsmitgliedern Sepp Troidl und Werner Schwirtz an und durfte 
sich über einen bunten Blumenstrauß freuen. 

 

 
Ihre Vorstandkollegen Werner Schwirtz (links) und Sepp Troidl (rechts) gratulierten 

Michaela Reitmeyer mit einem Blumenstrauß 
(Text und Bild: cob)  

 

21.12.2011  
Das alte Wappen gerettet 

Einigen Fleißigen ist es zu verdanken, dass das VfB Wappen, welches einst das alte 
Vereinsheim zierte, gerettet wurde. Im Sommer hatte man mit viel Fleiß und Schweiß das 
Wappen von der Wand entfernt. Dabei hatte das auf der Wand aufgeklebte Vereinszeichen 
gelitten und konnte nur stückweise aus der Wand herausgerissen werden. Nun hat das aus 
Keramik in Beton eingelegte restaurierte Wappen endlich seinen Platz gefunden. Rund 72 
Stunden hatten Leo Kindshofer, Josef Daffner, Otto Schmidmeier, Walter Dattinger, Franz 
Bachleitner, Rainer Engelhardt, Fritz Wimmer, Jogi Gaiser und Hans Eberl an der Sanierung 
des guten Stückes gearbeitet, das 0,07 cm x 1,40 x 1,40 groß ist und fast 250 Kilo wiegt. 
Jetzt wurde es auf dem Hauptplatz unter der Anzeigentafel montiert. 



 

 

 
v.l.n.r. Jogi Gaiser, Fritz Wimmer, Leo Kindshofer, Hans Eberl, Josef Daffner, Walter Dattinger und 

Franz Bachleitner 
(Text und Bild: cob)  
 
 
 



 
 

06.12.2011  
Ehrungen von 25 Jahren bis hin zu 60 Jahren Mitgliedschaft 

Da heuer die Weihnachtsfeier ausfällt lud die Vorstandschaft des VfB’s alle Mitglieder ein, 
die 25 Jahre, 30 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre oder 60 Jahre dem Verein angehören. In seinen 
Begrüßungsworten brachte Vereinsvorsitzender Werner Schwirtz es auf den Punkt: Bei der 
gesonderten Feier seien diesmal mehr zu Ehrende erschienen als es in den vergangenen 
Jahren auf den Weihnachtsfeiern üblich gewesen sei. Er freue sich über die große Resonanz 
und wünschte sich, dass man diese kleine Feier nütze alte Erinnerungen aufzufrischen und 
gemütlich beieinander zu sitzen. Für ihre 25 jährige Mitgliedschaft wurden persönlich 
ausgezeichnet Wolfgang Gilch, Arno Huber, Helga Meindl, Angelika Moosburger, Petra 
Pflügl, Stephan Schwirtz, Joachim Sommer, Dieter Spar, Markus Streitberger und Edith 
Thorman. Die Urkunde zugeschickt bekommen Michaela Ertl, Martin Haslauer, Agnes 
Matschinsky, Heidi Moll, Barbara und Theodor Schröckenbauer, Margarethe van Berkum. 
Vor 30 Jahren stießen Anton Dobmeier jun., Brigitte Gassner, Rudolf Haslauer, Hermann 
Pracher, Sigrid Schwirtz, Erna Wagner und Heidemarie Westermeier zum Verein. Für 40 
Jahre Vereinstreue wurden Rudolf Angerer sen. und Josef Busl geehrt. Für ihre Anwesenheit 
und ihr Tun vor mehr als 60 Jahren, nämlich dem jungen VfB beizutreten dankte Werner 
Schwirtz ganz besonders Johann Hagl, Alois Hippele und Franz Kreuzpointer. 

 

 
Alle 21 anwesenden Geehrten versammelten sich mit der Vereinsvertretung zum großen Gruppenbild 



 
25 Jahre beim Verein 

 
30 Jahre Mitglieder 



 
40 Jahre dem VfB treu 

Alle Jubilare aufgelistet:  

30 Jahre : Anton Dobmeier, Brigitte Gassner, Herbert Häuslmeir, Rudolf Haslauer, Stefan 
Lochner, Helga Meier, Hermann Pracher, Sigrid Schwirtz, Herbert Tremmel, Erna Wagner, 
Heidemarie Westermeier, Walter Wittmann, Karl-Heinz Wollena 

40 Jahre:Josef Busl und Rudolf Angerer sen. 

50 Jahre Leo Kindshofer 

60 Jahre: Johann Hagl, Alois Hippele, Franz Kreuzpointer, Johann Wagner sen. 

(Text und Bild: cob)  
 

 

22.11.2011  
Keine große Weihnachtsfeier des VfB Hallbergmoos 

Nur heuer fällt die große Weihnachtsfeier des VfB aus, im nächsten Jahr wird sie wieder im 
Gemeindesaal stattfinden. Organisatorische Gründe und zeitliche Probleme sind der Grund 
für diese Absage. Normalerweise starten die Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier schon 
im September, aber da war man mit dem Umzug in das Sportforum und den Planungen der 
Eröffnungsfeier so ausgelastet, dass man in Absprache mit den Abteilungsleitern die große 
Weihnachtsfeier abgesagt hat. Für das kommende Jahr hofft man wieder auf steigende 
Besucherzahlen und die Hilfe von Freiwilligen. 

(Text: Christiane Oldenburg-Balden, Bild: gratis)  
 
 
 
 



 
 

07.08.2011  
Rettungsaktion für das VfB-Wappen  

Es gehört irgendwie zum Verein dazu, das Vereinswappen. Auf Anregung von Hans Eberl 
rettete die Fahnenabordnung bestehend aus Leo Kindshofer, Josef Daffner, Otto 
Schmidmeier, Hans Eberl und Walter Dattinger unter beschwerlichen Bedingungen am 13. 
Juli das VfB Wappen am alten Sportheim, das dort von Peter Schlemmer 1977 angebracht 
worden war. Nun hoffen die Erinnerungsretter, dass das Wappen, natürlich im renovierten 
Zustand, auch auf dem neuen Sportgelände ein Zuhause findet, denn schließlich erinnert es 
auch an das „alte“ Vereinsheim, das damals dank der Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Helfer 
entstanden war. 

 
Nicht ganz heil blieb das Wappen bei den Abbrucharbeiten. 

(Text: Christiane Oldenburg-Balden, Bild: gratis)  
 

25.09.10  
VfB-Sportler geehrt 

Stockschützinnen, Tischtennisspieler und Radsportler Morasch erhalten 
Urkunden  

Auch heuer konnten VfB-Sportler dank ihrer im letzten Jahr erbrachten Leistungen an der 
Sportlerehrung der Gemeinde teilnehmen. Am Mittwoch 22.September fand die 
Veranstaltung beim Neuwirt statt und Bürgermeister Stallmeister und Sportreferent Heinrich 
Lemer nahmen die Ehrungen vor. So konnte die Damenmannschaft der Stockschützinnen mit 
Kunigunde Adelsberger, Hildegard Felber, Elisabeth Kurin, Erna Wagner und Maria 
Westermeier für ihren 2. Platz in Landeliga und den 1. Platz im Kreispokal jeweils eine 
Urkunde und ein Handtuch entgegennehmen. 



Für die Abteilung Triathlon und Radsport ist Jakob Morasch erfolgreich unterwegs und 
wurde Europameister, Bayrischer und Oberbayerischer Meister im Einzel-Zeitfahren, sowie 
7. in der Weltmeisterschaft (19,7 km). Eine Bronzemedaille gewann bei der Europameister-
schaft im Straßenrennen (81,3 km). 

Als Team im Tischtennis super abgeschnitten und sich zu dem auch noch gut verstanden: 
Die Jugendmannschaft männlich der VfB Tischtennisabteilung: Tuan Duong-Quang, Philipp 
Hörmann, Tobias Lamina, Nils Matzkowitz und Lukas Raab. Sie wurden Kreisligameister 
und holten den 1. Platz beim Landkreispokal. 

 

 



 
 

(Text und Bilder: Christiane Oldenburg-Balden)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

01.07.10  
VfB-Fahnenabordnung - Oft unterwegs 

Ein arbeitsreiches Wochenende hatte die Fahnenabteilung beim Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr. So war es zunächst vorgesehen an der Fronleichnamsprozession teilzunehmen, 
aber diese fiel ins Wasser und stattdessen wurde ein Gottesdienst in der Aula der 
Grundschule zelebriert. Über schlechtes Wetter konnte man dann am Sonntag nicht mehr 
klagen, so suchten beim Gottesdienst am Sonntagmorgen auf der Sedlmeierwiese die meisten 
Schutz vor der heißen Sonne im Schatten, doch beim Festumzug am Nachmittag gab es kein 
Entkommen und so hieß durchhalten bis zur nächsten Wasserausgabe. Diesmal hatten sich 
der Fahnenabordnung auch viele Vereinsmitglieder und Vertreter des Präsidiums 
angeschlossen. 

Ein weiteres Mal zog eine diesmal jüngere Fahnenabordnung aus um dem Brautpaar Stefanie 
Felber und Martin Gilch am 12.Juni die Ehre zu erweisen. 

 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



    

  
  

(Text und Bilder: Christiane Oldenburg-Balden)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

15.04.10  
C1 Jugend beteiligt sich an Aufräumaktion 

Nachdem sich heuer nur wenige am Gemeinderamadama beteiligten (wir berichteten), ist es 
umso erwähnenswerter, dass sich ein paar Jugendliche für die Reinigung des VfB 
Sportgeländes eingesetzt haben. Die C1-Spieler vom Trainertrio Michael Angemair, Rainer 
Haslbeck und Mark Nickelsen verbrachten nach einem gutem aber leider verlorenen 
Fußballspiel gegen Sempt Erding (0:1) ihre Zeit bis zum gemeinsamen Pizzaessen im La 
Forchetta und zum Fußballgucken von Schalke gegen FC Bayern mit dem Aufräumen des 
Geländes. In 1½ Stunden wurden dabei acht Mülltüten voll und die Spieler waren erstaunt 
über ihre Ausbeute. So wurden neben zahllosen Feuerzeugen und zerbrochenen Flaschen 
sogar ein Autoreifen, ein toter Hase und ein Fahrradcomputer gefunden.  

 

 
die C1-Junioren des VfB Hallbergmoos-Goldach 

  

(Text: Christiane Oldenburg-Balden, Bild: gratis)  
 
 
 
 



 
 

03.04.10  
VfB Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Fast alles bleibt wie gehabt- Jugendarbeit boomt 
Wenig Zulauf hatte die Jahreshauptversammlung des VfB Hallbergmoos am Samstag, den 5. 
März. Wegen des AH-Turniers waren einige VfB Mitglieder entschuldigt und auch das 
Schneewetter hielt sicher einige vom Besuch der Jahreshauptversammlung ab, aber dennoch 
zeigte sich der VfB Vorsitzende Werner Schwirtz enttäuscht. Zum 1.1. 2010 hatte der VfB 
insgesamt 1640 Mitglieder, die sich in 659 Jugendliche und 981 Erwachsenen aufteilten. 
Da  ist es schon recht ernüchternd, wenn nur 51 Mitglieder anwesend sind. Hauptthema in 
Werner Schwirtz Jahresbericht war der Sportpark bzw. der Bau des Zentralgebäudes. Hier 
verwies der Vereinsvorsitzende darauf, dass nicht nur der VfB der Nutzer ist sondern auch 
die VHS, der Budo Sportverein, die KFD Goldach, die Narrhalla und der Schützenverein 
Edelweiß die jetztigen Einrichtungen nutzen. So wird ebenso nach Fertigstellung des 
Zentralgebäudes so sein und es wird auch sicher weitere Nutzer geben. Einen besonderen 
Dank sprach Schwirtz der Gemeinde aus, aber auch der Flughafen GmbH München und den 
K+F Getränkehandel, die jede auf ihre Weise den VfB Hallbergmoos unterstützen. Glücklich 
schätzte sich auch Schwirtz über das Ergebnis der Lohnsteuerprüfung für 2004 -2008. Mit 
nur einer Nachzahlung von 250 € für diese vier Jahre steht man gut da.  

Für die nächsten Jahre erhofft sich Werner Schwirtz wieder ein steigendes Interesse an den 
Abteilungssitzungen und der Jahreshauptversammlung, denn nur wenn das Interesse der 
Mitglieder am Verein vorhanden ist, kann auch ein anständiges Vereinsleben geführt werden.  
Viel Positives hatten die Abteilungsleiter aus ihren Ressorts zu berichten. Der Verein wächst 
und so ist es auch nicht verwunderlich, dass neue Mannschaften und Teams aufgestellt 
werden. Bei den Keglern gibt es jetzt eine U14, die Baseballer starten im Frühjahr ein neues 
Team, die Tennisabteilung freut sich eine Bambini und eine Kleinfeldmannschaft für den 
Spielbetrieb zu melden und auch bei den Basketballern will man ein Team an den Start 
gehen lassen, um um Körbe und Punkte zu kämpfen. Insgesamt 200 Jugendliche sind im 
Juniorenfußball aktiv und auch die Stockschützen können zufrieden mit ihrer Jugendarbeit 
sein, denn aus ihren Reihen wurde Sebastian Ziegltrum bei den europäischen 
Mannschaftsmeisterschaften der U 19 zweiter. In der Tischtennisabteilung ist es das 
Jugendteam, das sehr erfolgreich ist, mit Gewinn des Kreispokals und dem zum Greifen 
nahen Gewinn der Meisterschaft in der 1. Kreisliga. Bei den Volleyballern ist auch der 
Nachwuchs im Kommen und nimmt dieses Jahr an den United-World-Games in Klagenfurt 
im Herbstteil. Auch in der Abteilung Triathlon und Radsport kann man nicht klagen. 
Während bei den Triathleten die Erwachsenen rar sind, sucht man im Radsport noch nach 
Nachwuchs. Im Bereich der Gymnastik hält der Boom beim Kinderturnen an und vier neue 
Kindergruppen wurden eröffnet. Renate Hofbauer als Gesamt-Jugendleiterin und 
Abteilungsleiterin Tanzsport brachte es auf den Punkt: Die Jugendarbeit im VfB ist wichtig 
und richtungweisend, denn wo sonst könnten Kinder für 2,00 € pro Woche in 12 Abteilungen 
Sport betreiben. 

Bei den Neuwahlen der Vorstandschaft blieb fast alles beim Alten. Einzige Neuerung für 
Fissball-Abteilungsleiter Jogi Gaiser übernimmt nun Helmut Kratzer den Posten des 
Kassenprüfers.  



 
v.l.n.r.: Renate Hofbauer (Jugendleiterin für den Gesamtverein), Johann Eberl (Anlagenwart/Leiter 

Fahnenabordnung und Urgestein des VfB), Michaela Reitmeyer (Kassiererin), Werner Schwirtz (1. Vorstand 
und Geschäftsführer), Barbara Techentin (Schriftführerin) und Sepp Troidl ( 2. Vorstand) 

  

 
Ein Dankeschön gab es für die ausgeschiedenen Abteilungsleiter Barbara Mach und Harry Kindshofer 

  

(Bild u. Text: Christiane Oldenburg-Balden)  
 
 
 
 



 
 

30.11.09  
VfB mit Stand auf dem Weihnachtsmarkt vertreten 

Die VfB-Fußballer hatten heuer auf dem Weihnachtsmarkt ihre eigene Holzhütte und 
verkauften fleißig allerlei Getränke aber auch Gulasch-Suppe. Klar dass man dann so 
manchen VfB-ler dort antreffen konnte. 

 
  

 
  



 
  

(Bild u. Text: Christiane Oldenburg-Balden)  
 

28.04.09  
VfB beteiligt sich beim Volksfesteinzug 

Wie jedes Jahr war auch heuer der VFB beim Volksfesteinzug mit dabei. Angeführt von der 
Fahnenabordnung zogen unter anderem die Vorstandschaft, eine F-Jugend, die 
Nachwuchskegler und die Mädchenfußballmannschaft mit. 

 



  

 
  

 
  

(Bild u. Text: Christiane Oldenburg-Balden)  
 



17.09.08  
Sportler des VfB ausgezeichnet 

Bei den Sportlerehrungen am Mittwoch, den 17.September im Casino der SAP wurden auch 
zahlreiche Sportler des VfB’s geehrt. Aus der Abteilung der Stockschützen Sebastian 
Ziegeltrum und Franz Gamperl, aus der Abteilung Radsport und Triathlon Jakob Morasch, 
Alyce Thiel und Tim Lindermair, sowie die Tennisdamenmannschaft für ihren Aufstieg 2007 
in Bezirksklasse 3, die Tennisdamen 40 für ihren Aufstieg 2008 in die Bezirksklasse 1, sowie 
die A-Jugend unter Trainer Martin Gilch und Thomas Spitzweg für ihren Aufstieg in die 
Kreisliga München und ihre Meisterschaft in der Kreisklasse. Die Vorstandschaft des VfB 
gratuliert. 
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